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WERKSTATTGESPRÄCH 
 

Protokoll 

24.09.2024, 18.30 Uhr bis 20:00 Uhr 

Jenfeld-Haus, Werkraum 

13 Teilnehmende (davon 3 Teilnehmende steg / Bezirksamt Wandsbek) 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung  

2. Lokale Vernetzungsstelle Prävention – Gesundheitsförderung in Jenfeld (Heike Steinkamp) 

3. Aktuelles zu laufenden RISE-Projekten 

• Bericht Musikfestival 48h Jenfeld (Steph Klinkenborg) 

4. Verfügungsfonds – Beantragungen von Zuschüssen für Stadtteilprojekte 

5. Aktuelles & Spontanes: Offene Runde für Themen und Termine im RISE-Kontext  

 

Anlagen 

• Präsentation Werkstattgespräch  

• Präsentation Bericht 48h Jenfeld 

• Präsentation Bericht Lokale Vernetzungsstelle Prävention 

 

1. Begrüßung 

Frau Koch aus dem Team Gebietsentwicklung Jenfeld-Zentrum (steg Hamburg im Auftrag des Bezirksamtes Wands-

bek) begrüßt die Teilnehmenden. Anschließend gibt es eine kurze Vorstellungsrunde der Teilnehmenden.  

 

2. Lokale Vernetzungsstelle Prävention – Gesundheitsförderung in Jenfeld (Heike Steinkamp) 

Frau Steinkamp von der Lokalen Vernetzungsstelle erläutert den Hintergrund und die Aufgaben dieser Vernetzungs-

stellen in Hamburg. Angeknüpft sind diese Standorte an RISE-Gebiete, die Vernetzungsstellen können jedoch auch 

über den Zeitraum der RISE-Förderung des Gebiets weitergeführt werden. Die Vernetzungsstelle in Jenfeld besteht 

seit vier Jahren. In Zusammenarbeit mit den Krankenkassen werden sogenannte „Mikroprojekte“ finanziert. Bereits 

durchgeführte Mikroprojekte sind u.a. Boxen für Mädchen, Zumba, Sturzprophylaxe oder Resilienztraining für päda-

gogische Fachkräfte. Frau Steinkamp gibt einen Ausblick auf kommende Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem Jen-

felder Gesundheitstag am 12. November 2024. Sie fragt das Publikum nach weiteren Bedarfen für die Gesundheits-

förderung und Prävention in Jenfeld-Zentrum und es findet ein Austausch dazu statt. 
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Anregungen aus dem Publikum: 

• Fahrradfahren lernen 

• Geocaching / Schnitzeljagd 

• Parcours im Moorpark, wenn die Jugendfrei-

zeitfläche fertig ist 

• Bewegung im öffentlichen Raum, z.B. Moor-

park 

• Angebote gegen Einsamkeit (z.B. gesundes 

Picknick im Moorpark) 

• Fitnessgeräte für Erwachsene aktiv nutzen 

• Stadtteillaufstrecke weiter aktivieren 

Mit Ideen für weitere Mikroprojekte wenden Sie sich gerne an Frau Steinkamp. 

Weitere Informationen können Sie der Präsentation im Anhang entnehmen. 

 

3. Aktuelles zu laufenden RISE-Projekten 

Musikfestival 48h Jenfeld (Steph Klinkenborg) 

• Frau Klinkenborg berichtet vom Musikfestival 48h Jenfeld, das vom 30.08. bis 01.09. im Stadtteil stattgefun-

den hat. Sie gibt einen kurzen Überblick über das Festivalwochenende und teilt die Evaluationsergebnisse 

mit. Sie berichtet, was den Besucher:innen gut und auch nicht so gut gefallen hat und welche Wünsche sie 

für das Festival im nächsten Jahr haben. Als besonders positiv wird der niedrigschwellige und gemeinschaft-

liche Charakter des Musikfestivals betont. Aus dem Publikum werden persönliche Eindrücke und Feedback 

ergänzt. 

Weitere Informationen können Sie der Präsentation im Anhang entnehmen. 

Jugendfreizeitfläche 

• Frau Krause (Bezirksamt) berichtet, dass die Ausschreibung der Bauarbeiten aktuell vorbereitet wird. Ein 

Baubeginn könnte damit im Frühjahr 2025 möglich sein. 

Zwischenbilanzierung und Fortschreibung des Integrierten Entwicklungskonzepts 

• Frau Krause berichtet vom aktuellen Stand. Nach der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurde der 

Bericht angepasst und geht nun für die politische Befassung in den Hauptausschuss der Bezirksversamm-

lung, da sich der Ausschuss für Soziales nach der Wahl noch nicht konstituiert hat. Wenn der Hauptausschuss 

der Fortschreibung des IEK zustimmt, wird der Bericht danach Ende des Jahres  dem Lenkungsausschuss 

Programmsteuerung (LAP) vorgelegt. 

• Link zum Entwurf Zwischenbilanzierung und Fortschreibung: https://bv-hh.de/wandsbek/documents/rah-

menprogramm-integrierte-stadtteilentwicklung-rise-hier-vorlage-der-zwischenbilanzierung-und-fort-

schreibung-des-integrierten-entwicklungskonzept-iek-fuer-das-gebiet-jenfeld-zentrum-181738  

Weitere Infos: Film des NDR „Die Tricks mit Mieten und Bauen“  

• Frau Krause macht auf eine interessante Dokumentation aufmerksam, bei der auch der Stadtteil Jenfeld ab 

Minute 11 thematisiert wird: https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/die_tricks/Die-Tricks-mit-Mieten-

und-Bauen,sendung1473602.html  

 

https://bv-hh.de/wandsbek/documents/rahmenprogramm-integrierte-stadtteilentwicklung-rise-hier-vorlage-der-zwischenbilanzierung-und-fortschreibung-des-integrierten-entwicklungskonzept-iek-fuer-das-gebiet-jenfeld-zentrum-181738
https://bv-hh.de/wandsbek/documents/rahmenprogramm-integrierte-stadtteilentwicklung-rise-hier-vorlage-der-zwischenbilanzierung-und-fortschreibung-des-integrierten-entwicklungskonzept-iek-fuer-das-gebiet-jenfeld-zentrum-181738
https://bv-hh.de/wandsbek/documents/rahmenprogramm-integrierte-stadtteilentwicklung-rise-hier-vorlage-der-zwischenbilanzierung-und-fortschreibung-des-integrierten-entwicklungskonzept-iek-fuer-das-gebiet-jenfeld-zentrum-181738
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/die_tricks/Die-Tricks-mit-Mieten-und-Bauen,sendung1473602.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/die_tricks/Die-Tricks-mit-Mieten-und-Bauen,sendung1473602.html
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Weitere Infos: Projektstatus OGP Infostele in Jenfeld  

• Frau Koch berichtet von dem aktuellen Projektstatus des Pilotprojekts einer Infostele für Jenfeld. Sie soll 

vor dem Jenfeld-Haus angebracht werden. Die Umsetzung ist laut der Projektorganisatoren aus der Se-

natskanzlei noch für dieses Jahr vorgesehen. Inhalte auf der Infostele sind u.a. vom Bezirksamt, Melde-

Michel, DIPAS, Hamburger Hochbahn und dem LGV Masterportal vorgesehen. 

 

4. Verfügungsfonds – Beantragung von Zuschüssen für Stadtteilprojekte 

Jährlich stehen aus dem Verfügungsfonds Gelder in Höhe von 15.000 € zur Verfügung. Privatpersonen, Gewerbetrei-

bende, Eigentümer/-innen, Vereine, Institutionen und Initiativen können Anträge stellen. Förderfähig sind Projekte, 

die dem Quartier zugutekommen, und nachbarschaftliche Kontakte stärken, Begegnungen ermöglichen, Netzwerke 

unterstützen. Eine Ko-Finanzierung zu 50% durch die Antragssteller ist vorgesehen. Das Antragsformular ist über die 

Webseite abrufbar. 

Bei diesem Werkstattgespräch gab es keinen Verfügungsfonds-Antrag. Jedoch soll auf die Möglichkeit aufmerksam 

gemacht werden, dieses Jahr noch Projekte im Stadtteil mit Förderung umzusetzen. Im nächsten Jahr stehen voraus-

sichtlich wieder 15.000 € zur Verfügung. 

Kommen Sie mit Projekten oder bei Fragen zur Förderung auf uns zu! 

 

5. Aktuelles & Spontanes: Offene Runde für Themen und Termine im RISE-Kontext  

Netzwerk Hamburger Stadtteilbeiräte 

• Frau Koch berichtet von dem Netzwerk Hamburger Stadtteilbeiräte und informiert, dass interessierte Perso-

nen aus Stadtteilbeiräten dem Netzwerk beitreten können. Weitere Informationen entnehmen Sie der Prä-

sentation im Anhang. 

Open Stage vom Netzwerk „Musik aus Jenfeld“ 

• Frau Klinkenborg informiert über die Open Stage, die jeden dritten Montag im Monat um 19 Uhr im Jenfeld 

Haus stattfindet. Der nächste Termin ist am 21. Oktober. Schauen Sie vorbei! 

Freche Möwe Stand-Up Comedy im Jenfeld Haus 

• Herr Gierok informiert über die Stand-Up Comedy Shows „Freche Möwe“ im Jenfeld Haus, die einmal pro 

Monat stattfinden.  

Universität Luzern besucht Jenfeld 

• Frau Krause berichtet, dass eine Gruppe Studierende der Universität Luzern zu den Themen Soziale Arbeit 

und Stadtteilentwicklung im Oktober Jenfeld besucht.  

 

Kommende Termine Werkstattgespräche 2024 

• Dienstag, 03.12.  

 

steg Hamburg, September 2024 

https://www.jenfeld-zentrum.info/wp-content/uploads/2023/02/Formular-VFF.pdf


HERZLICH
WILLKOMMEN!

WERKSTATTGESPRÄCH JENFELD-ZENTRUM 

Dienstag, 24.09.2024, 18.30 UHR
JENFELD-HAUS

SIE SIND NOCH NICHT IM VERTEILER?
DANN SCHREIBEN SIE UNS EINE E-MAIL: 
JENFELD-ZENTRUM@STEG-HAMBURG.DE



WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung

2. Bericht Musikfestival 48 h Jenfeld

3. Lokale Vernetzungsstelle Prävention – Gesundheitsförderung in Jenfeld

4. Aktuelles zu laufenden RISE-Projekten

5. Verfügungsfonds – Beantragungen von Zuschüssen für Stadtteilprojekte: Bericht 

über geförderte Projekte

6. Aktuelles & Spontanes: Offene Runde für Themen und Termine im RISE-Kontext



2. BERICHT MUSIKFESTIVAL 48 H JENFELD

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

STEPH KLINKENBORG
(SALON INTERNATIONAL E.V. NETZWERK MUSIK 
AUS JENFELD)



3. LOKALE VERNETZUNGSSTELLE PRÄVENTION –
GESUNDHEITSFÖRDERUNG IN JENFELD

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

LOKALE VERNETZUNGSSTELLE FÜR GESUNDHEITSFÖRDERUNG JENFELD

Heike Steinkamp 
Quadriga gGmbH, Stadtteilbüro Jenfeld 
Bei den Höfen 23, 22043 Hamburg 
Tel.: 040 / 654 70 91; Mobil 0179 / 476 18 79 
steinkamp@quadriga-hamburg.de 
www.quadriga-hamburg.de 



4. AKTUELLES ZU LAUFENDEN RISE-PROJEKTEN

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024



4. AKTUELLES ZU WEITEREN PROJEKTEN

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

…

*Content-Partner:innen:

Bezirksamt, Melde-Michel, 

DIPAS, Hamburg 

Hochbahn, LGV 

Masterportal, …

*



5. VERFÜGUNGSFONDS – BEANTRAGUNG VON ZUSCHÜSSEN 
FÜR STADTTEILPROJEKTE

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

• Der Fonds fördert Projekte, die im Stadtteil wirken und nicht kommerziell sind.

• Es werden bis zur Hälfte der Kosten gefördert, in begründeten Ausnahmefällen 

auch mehr als die Hälfte der Kosten.

• Sie als stimmberechtigte Mitglieder beraten und entscheiden über die 

Förderung.

• Verfügbare Summe 2024: 15.000 Euro

>>   Kommen Sie auf uns zu, um Ihre Projektidee gemeinsam zu besprechen.

>>  Weitersagen:  Berichten Sie in Ihrem Umfeld von den Möglichkeiten zur 

Mitfinanzierung kleiner Stadtteilprojekte über den Verfügungsfonds.



5. VERFÜGUNGSFONDS – BEANTRAGUNG VON ZUSCHÜSSEN 
FÜR STADTTEILPROJEKTE

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

Übersicht Verfügungsfondsmittel 2024

Verfügbare Mittel 2024 15.000,00 € 

Verfügbare Mittel heute 12.536,55 €

Nr. Antrags-

Datum

Antragsteller/in Projekttitel Abrechnung

Kosten 

gesamt

Eigen-/ 

Drittmittel

abgerechnete 

Fördermittel

1 13.02.2024 Lisa-Maria Schuck Bücherhäuschen für alle 410,00 € 150,00 € 260,00 €

2. 01.03.2024 Heike Steinkamp / Quadriga Offene Bücherbox Jenfeld 1.963,50 € 900,00 € 1.063,50 €

3. 21.04.2024 Julia Wandel Kunstemirwas! Festlicher Kunstaustausch 279,90 € 139,95 € 139,95 €

4. 27.06.2024 Britta Reuss / Quadriga Musik am Malhaus 2.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €

(noch nicht 

abgerechnet)



5. VERFÜGUNGSFONDS –
BERICHT ÜBER GEFÖRDERTE PROJEKTE

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024

Bericht von geförderten Projekten

Klangstrolche – Musik am Malhaus zu 48h Jenfeld (ggf. Bericht Quadriga)

• Beitrag im Rahmen von 48h Jenfeld speziell für Kinder mit Familien aus dem 

Umfeld

• Musikauftritte durch Leitung der „Klangstrolche“ die zum Verweilen in 

bekannter, kinderfreundlicher Umgebung einladen. 



6. AKTUELLES & SPONTANES

Offene Runde für Themen und Termine im RISE-Kontext

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024



6. AKTUELLES & SPONTANES

Netzwerk Hamburger Stadtteilbeiräte

• Netzwerk Hamburger Stadtteilbeiräte: Forum aus Vertreter:innen von 
Hamburger Stadtteilbeiräten zur Förderung des Austauschs über 
Stadtteilgrenzen hinweg

• Netzwerktreffen alle zwei Monate, 18 – 20 Uhr
• daneben auch öffentliche Veranstaltungen mit Schwerpunktthemen

Hat jemand Interesse, dem Netzwerk beizutreten?

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024



RISE - WERKSTATTGESPRÄCHE 

Termine der Werkstattgespräche 2024 

• Dienstag, 03.12. 

WERKSTATTGESPRÄCH – September 2024



WERKSTATTGESPRÄCHE

Britha Krause Eva Koch, Claudia Osten

Bezirksamt Wandsbek steg Hamburg mbH

Kurt-Schumacher-Allee 4 Gläserne Werkstatt im EKZ JEN

Fachamt Sozialraummanagement Rodigallee 303

20099 Hamburg 22043 Hamburg

Tel. (040) 42881 -2843 Tel. Eva Koch: (040) 43 13 93 - 63

Tel. Claudia Osten: (040) 43 13 93 - 842

britha.krause@wandsbek.hamburg.de jenfeld-zentrum@steg-hamburg.de

VIELEN DANK! BIS ZUM NÄCHSTEN MAL!



48h Jenfeld 
2024

Vom 30.08. bis 01.09.24

Foto: Lena Wöhler



In Zahlen

49 Bands an 17 Orten in Jenfeld

300 Musikmachende
200 Ehrenamtliche 

3.500 Besucher:innen

59,1% aus Jenfeld 
22,7 % aus angrenzenden Stadtteilen
19,2% aus anderen Stadtteilen

Altersstruktur

18,2 % unter 20
26,8 % zwischen 20 und 30
18,6 % zwischen 30 und 40
22,7% zwischen 40 und 60
13,6% über 60

Foto: Lena Wöhler



Coupon Hefte – Kooperation 
mit Unternehmer 
ohne Grenzen im EKZ Jen

"Die Rückmeldungen der 
Gewerbetreibenden sind positiv. Das 
Festival wurde gut angenommen und 
die Geschäfte konnten mehr Zulauf an 
Kunden erfahren. Ebenfalls wurden
viele Coupons einlöst." 

Gökcen Deveci ,Ökonomische
Quartiersmanagerin, Unternehmer ohne
Grenzen e.V.



Was hat dir 
gut gefallen?

• Die Vielfalt der Musiker:innen, kurze Wege, gute 
Stimmung, tolle Orte, coole Schilder, 
Mitmachangebote wie Trommelkreis

• Die unglaubliche Vielfalt der Orte, Menschen und 
Musikstile

• Sehr gut vorbereitet und ausgetüftelt. Programme und 
Werbung und Internetseite sind auch gut betreut.

• Das was los ist in Jenfeld, Leute auf der Straße am 
inkaufszentrum gut drauf sind

• Die Stimmung und das soviel unterschiedliche 
Menschen da waren. Sowas in Jenfeld zu haben ist ein 
Träumchen! Danke euch 🙏

• Man kommt gut mit den Leuten ins Gespräch, es ist 
alles so liebevoll gestaltet

Foto: Lena Wöhler



Was hat dir nicht
so gut gefallen?

• teilweise Überschneidungen bei Konzerten

• Die Erfahrung als Familie ist, da wo Grün ist ist es angenehmer. 
So verdichtete Gelände wie ASB war auf Grund der Hitze schwer 
erträglich

• es hätte mehr Sitzplätze geben sollen

• mehr türkische Musik

• Menschen aus Jenfeld Zentrum kommen nur wenige in die Jenfelder 
Au

Foto: Lena Wöhler



Hast du Ideen für 
das nächste 
Festival?

• Initiieren von außerschulischen 
Eigenproduktionen aus Jenfeld - z.B. 
ein Nachbarschafts-Chor oder eine 
inklusive Band

• Marching Band für musikalischen Gang
durchs Viertel

• Beach Party Öjendorfer See 

• Mehr Rap, Einkaufszentrum Dach, 
mehr Leute aus den Häusern holen

• Ein Konzert im Moorpark mit Picknick

Foto: Lena Wöhler



Presseresonanz

• Hamburger Abendblatt

• Wochenblatt Jenfeld

• Szene Hamburg

• Hamburg.de

• Kulturjournal
NDR 90,3 (Livebeitrag!)

• Hinz und Kunzt

• HVV Fahrgastfernsehen

• u.v.m.



Ausblick
Kooperation Otto- Hahn-Schule mit dem Netzwerk Musik aus
Jenfeld

Verstärkte Zusammenarbeit Netzwerk Musik Jenfeld & Otto-
Hahn-Schule (OHS)

Musikschwerpunkt OHS

OHS: Fokus auf Musik, Gründung einer Schülerfirma in 2024

Gemeinsame Vorbereitung und Mitwirkung am Festival 48h 
Jenfeld

Schrittweise Integration der Schüler:innen in die Festivalplanung

Gemeinsame Entwicklung von Workshop-Formaten

Ziele

Kreativitätsförderung, Kulturmanagement-Erfahrungen, Einblick
in kreative Berufe, eigene Gestaltung des Stadtteils, Netzwerk-
Ausbau

Foto: Lena Wöhler



Lokale Vernetzungsstelle für Prävention

Jenfeld
seit 2020

Koordinatorin: Heike Steinkamp



Lokale Vernetzungsstelle für Prävention Jenfeld



Grundlagen und Ziel

• Hamburg setzt auf ein Sozialräumliches Vorgehen bei der Umsetzung 

von Gesundheitsförderung und Prävention. 

• Ziel ist die Förderung der Gesundheit von Hamburgerinnen und 

Hamburgern, die in Stadtteilen mit nachweislich geringeren 

Gesundheitschancen leben und arbeiten. Die LVS wurden 

aus diesem Grund in RISE Gebieten angesiedelt.



Finanzierung

• Grundsätzlich sind die LVS ein Gemeinschaftsprojekt von 

Sozialversicherungsträgern und der FHH: 

• Personalkosten für die Koordination über eine Zuwendung der Sozialbehörde

• Bereitstellung der Mittel für Mikroprojekte durch die Kassen

• In Jenfeld ist das die TK mit einem jährlichen Verfügungsfond, der von Jahr zu Jahr 

neu festgelegt wird. In 2024 waren das 12.000€



Aufgaben

• Aktive Beteiligung an der (Weiter-)Entwicklung von Integrierten Kommunalen 
Strategien/Präventionsketten. 

• Unterstützung der Stadtteilakteure bei der Entwicklung, Priorisierung und 
Abstimmung von gemeinsamen Zielen (Netzwerkarbeit). Hierzu findet regelmäßig 
der runde Tisch Gesundheit statt. 

• Finanzierung von niedrigschwelligen gesundheitsfördernden Aktivitäten, 
sogenannte Mikroprojekte

• Intensive Zusammenarbeit mit dem bezirklichen KGFM 
(Kommunales Gesundheitsförderung Management)



Mikroprojekte in Jenfeld

• Resilienz Training für pädagogische Fachkräfte

• Beweglichkeitstraining

• Kids im Moorpark - Outdoor Angebote für Kleinkinder im Jenfelder Moorpark

• Funktionstraining 50+

• Sturzprophylaxe

• Mach dich stark – Boxen für Mädchen

• INA – ich nehm ab

• WenDo – Selbstbehauptung für Frauen 

• Zirkus – für Kinder

• Zumba - auch für gehandicapte Frauen



Und nun?

• JenFit – Jenfeld gesund und fit – mach gerne mit – 12.11.2024

• Standortanalyse – Start Januar 2025

• Austausch mit dem Kommunalen Gesundheitsförderungs-
management Wandsbek  - KGFM – lfd.

• Adipositas Prävention bei Kindern – 2025

• Runder Tisch Gesundheit - lfd.

• Mikroprojekte mit unterschiedlichen Koop Partnern – lfd.



Wünsche aus dem Stadtteil

• Welche weiteren Bedarfe für Gesundheitsförderung und Prävention 
gibt es in Jenfeld-Zentrum in Ihrem Umfeld aus Ihrer Sicht?

• Fehlen aus Ihrer Sicht Angebote zur Gesundheitsförderung in Jenfeld 
Zentrum?

• Gibt es Bedarf sich zu dem Thema zu vernetzen und auszutauschen?

• Haben Sie Zugang und Informationen zu dem Thema?



Vielen Dank

Bleiben Sie gesund!
Kontakt Lokale Vernetzungsstelle für Prävention Jenfeld:

Heike Steinkamp, Bei den Höfen 23, 22043 Hamburg,

E-Mail: steinkamp@lvs-jenfeld.de, mobil: 015774918797

mailto:steinkamp@lvs-jenfeld.de
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